
Uffinger Triathlon 2025 
Am 5. Juli fand der Uffinger Triathlon bereits zum 26. Mal statt und begeisterte sowohl Kinder als 
auch Erwachsene. Im vergangenen Jahr, anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Sportvereins, 
wurde eine neue Strecke mit dem Ziel in der Rigistraße getestet. Diese wurde von der Mehrheit der 
Teilnehmenden positiv bewertet. Für unser Organisationsteam erleichtert die vorhandene 
Infrastruktur im Vereinsheim in der Rigistraße den Auf- und Abbau enorm, sodass wir uns 
entschieden, die neue Strecke auch künftig zu nutzen. 

Um 14:30 Uhr gingen 54 Kinder im Alter von 5 bis 14 Jahren gleichzeitig an den Start und 
absolvierten zwei verschiedene Streckenlängen. Die Radstrecke zwischen dem Gemeindebad und 
der Rußbichlstraße war erneut komplett durch die Feuerwehr Uffing abgesperrt. Die Laufstrecke 
führte, begleitet von großem Anfeuern, um den Sportplatz und ins Ziel, wo die Kinder sich mit 
erfrischender Wassermelone stärken konnten. Bei der Siegerehrung erhielt jedes Kind eine 
Überraschung vom Geschenketisch, ein T-Shirt und eine goldene Medaille. 

Bei den Erwachsenen freuten wir uns über 37 Einzelstarter, darunter einige, die zum ersten Mal und 
sehr spontan teilnahmen, sowie 12 Staffeln. Die diesmal außergewöhnlich lange Schwimmstrecke 
wurde von Florian Schägerl und Anderl Feldmayer angeführt, die nahezu zeitgleich aus dem Wasser 
kamen. Anderl übernahm jedoch schnell die alleinige Führung auf dem Fahrrad und verteidigte 
diese bis zum Zieleinlauf in 59:59 Minuten. Christian Obermeier folgte ihm mit einer 
beeindruckenden Fahrradzeit von 33:17 Minuten und sicherte sich einen wohlverdienten zweiten 
Platz mit einer Gesamtzeit von 01:01:03 Stunden. 

Bei den Damen siegte Franzi Yanzick in 01:09:11, gefolgt von Regina Schweiger mit 01:11:01. 

Die kurze Strecke auf der Kreisstraße zwischen Uffing und Schöffau war in diesem Jahr zum ersten 
Mal vollständig durch die Feuerwehr Schöffau gesperrt, sodass die Teilnehmenden ungehindert auf 
dem gut asphaltierten Weg fahren konnten. An der Abzweigung zum Antlasgraben hatten sich 
zudem begeisterte Fans versammelt, die die Radler zu Höchstleistungen anfeuerten. Ein weiterer 
Fan, verkleidet und mit Musikbox ausgestattet, sorgte entlang der Laufstrecke für Motivation und 
brachte ein Lächeln auf die erschöpften Gesichter der Läufer. 

Bemerkenswert war auch, dass zum ersten Mal – zumindest soweit bekannt – ein Platten mit einem 
neuen Schlauch repariert wurde, wonach der Athlet immer noch in respektabler Zeit ins Ziel 
gelangte. Ein Teilnehmer startete sogar mit einem Dreigang-Fahrrad, mit dem er allerdings nicht 
alle Steigungen im Fahren bewältigen konnte und an einigen Stellen schieben musste. 

Besonders erwähnenswert sind die jüngsten Teilnehmenden einer Familienstaffel, die die Rad- und 
Laufstrecke in beeindruckenden Zeiten absolvierten. 

Das Wetter spielte hervorragend mit, belohnte uns mit einem wunderschönen Sonnenuntergang und 
einem wolkenlosen Sternenhimmel, unter dem die letzten Feiernden spät in der Nacht nach Hause 
rollten. 

Unser Dank gilt: 

lAllen Teilnehmenden für die großartige Unterstützung der Veranstaltung 

lSchorsch Kutter für die unterhaltsame Moderation 

lAlois Buchner für die Bereitstellung der Wiese am See als Wechselzone 



lMichi Saal für die Nutzung der Wiese am Sportplatz 

lDen Gymnastikdamen und dem Volleyball-Freizeitteam für den Betrieb des Kuchen- und 
Getränkestands (und einigen geschätzten Herren für die spontane Bier-Zapf-Hilfe) 

lAllen Auf- und Abbau-Helfern, Streckenposten und Kuchenspendenden 

lDem Sportverein, der Wasserwacht, den Feuerwehren Uffing und Schöffau, dem Segelclub 
Staffelsee, der Gemeinde Uffing, dem Team vom Kinderbasar für die Unterstützung bei den 
T-Shirts und den Alt-Organisatoren für die Erfindung des Uffinger Triathlons! 

 
 


